
42. Jahrgang − Nr. 19 Mittwoch, 11. Mai 2016 Einwohnerzahl: 11.550

Der Redaktionsschluss der Teninger Nachrichten für die KW 20
wird aus redaktionellen Gründen auf diesenFreitag,13.Mai,
10 Uhr, vorverlegt. Es wird darum gebeten, die Änderung des
Redaktionsschlusses zu beachten!

Wie im letzten Jahr zeigt das Kinder- und Jugendbüro auch in
Zukunft ausgewählte Filme, die vom Bundesverband Jugend
und Film als pädagogisch wertvoll eingestuft wurden und da-
durch besonders gut für Kinder im Grundschulalter geeignet
sind. Themen wie Freundschaft, Familie aber auch Abenteuer
stehen dabei im Vordergrund. Genauere Informationen zu den
Filmen sowie eine Jahresübersicht sind einzusehen auf www.ju-
gendnetz-teningen.info.

Diesen Donnerstag wird der Film „Stella und der Stern des
Orients“ gezeigt. Das abenteuerlustige Mädchen Stella begibt
sich auf eine Zeitreise, die sie von 2005 ins Jahr 1905 zurückver-
setzt. Dort trifft sie auf ihre damals etwa gleichaltrige Uroma
Clementine sowie deren Bruder Gustav.

Gemeinsam müssen die drei einen Schatz finden, um zu ver-
hindern, dass die Villa der Familie, die in finanziellen Schwierig-
keiten steckt, veräußert werden muss. Dabei hat es das Trio
nicht nur mit zwei Ganoven zu tun, die ebenfalls auf den Stern
des Orients, einen wertvollen Edelstein, scharf sind, es beginnt
auch ein Wettlauf mit der Zeit, da Stella ihre Mission bis Mitter-
nacht erfüllt haben muss.

Morgen, Donnerstag, 12. Mai, ab 16 Uhr in der Gemein-
debücherei in der Zehntscheuer. Eintritt 1 Euro.

Am Dienstag, 24. Mai, findet von 16.30 bis 19.30 Uhr im JuZe
Teningen (Wiedlemattenweg 6) in Kooperation mit dem Minis-
terium für ländlichen Raum und Verbraucherschutz ein Ernäh-
rungsworkshop statt. Das Programm „Blickpunkt Ernährung“
ist für alle Jugendlichen zwischen zwölf und 18 Jahren gedacht.
Beim gemeinsamen Kochen, Essen, Bewegen und Chillen wird
viel gelacht, gequatscht und die Zeit in der Gruppe genossen.
Für die Veranstaltung wird ein Unkostenbeitrag von 3 Euro pro
Person erhoben.

Alle Interessierten sind herzlichst eingeladen, an dem coolen
Event teilzunehmen. Dafür einfach unter Telefon 07641 / 5806-
48 oder unter siemens@teningen.de bis zum 16. Mai anmel-
den und einen Platz sichern.

Vom 16. bis 22. August findet eine deutsch-französische Ju-
gendbegegnung mit der Teninger Partnergemeinde La Ravoire
statt. Alle Jugendlichen zwischen elf und 15 Jahren sind dazu
ganz herzlich in die Jugendherberge in Breisach eingeladen.
Dort findet ein abwechslungsreiches und spannendes Pro-
gramm inklusive Besuch im Europa-Park Rust, coolen Outdoor-
Aktionen in der Höhe oder auf dem Wasser und Erkundungs-
touren in und um Breisach statt. Begleitet wird die Woche von
Anna Siemens und Philipp Grangé aus dem Kinder- und Jugend-
büro sowie zwei französischen Betreuern. Für Unterkunft, Voll-
verpflegung, Transferkosten sowie das Programm fällt insge-
samt pro Person ein Teilnahmebetrag von 100 Euro an. Es sind
nur noch zwei Plätze frei!

Bei Interessebittebis zum24. JuniunterTelefon07641/
5806-48, siemens@teningen.de oder unter grange@
teningen.de anmelden. Das Kinder- und Jugendbüro freut
sich auf die gemeinsame Woche!

An diesem Freitag, 13. Mai, findet im JuZe Teningen das fünfte
und letzte Jugendhearing für dieses Jahr statt. Ab 19 Uhr wird
Bürgermeister Hagenacker zu Besuch sein und allen Teilneh-
mern und Interessierten Rede und Antwort stehen. Der Abend
soll allen eine Plattform bieten, ihre Themen rund um die Ju-
gendlichen in der Gemeinde Teningen darzulegen und zu dis-
kutieren.

Alleab14Jahrensindherzlichsteingeladen. ImAnschlusshat
das JuZe wie gewohnt geöffnet. Für weitere Informationen ste-
hen das Kinder- und Jugendbüro sowie der Vorstand des Ju-
gendtreff Teningen gerne zur Verfügung.

Hierzu einfach unter www.jugendnetz-teningen.info
reinklicken oder das Kinder- und Jugendbüro auf Facebook
liken!

Jugendhearing im JuZe Teningen an diesem Freitag,
13. Mai, ab 19 Uhr im Wiedlemattenweg 6.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.DieFundräderausdenOrtsteilenkönnenauchaufdenVer-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

i Die Verwaltung informiert

b Teninger Nachrichten am 18. Mai

Geänderter Redaktionsschluss

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Morgen Kinderkino:
Stella und der Stern des Orients

Gesund und fit im JuZe Teningen

Sommerferienangebot für Elf- bis
15-Jährige in der Jugendherberge Breisach

Jugendhearing im JuZe Teningen

b Fundbüro

Fundräder
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /
80998099).80998099).80998099).
Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-
gen.de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110gen.de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110gen.de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christiane
Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch von 11.30 bis 17
Uhr, Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Von März bis Oktober jeden ersten Sonn-
tag im Monat von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Sonder- oder Gruppenführungen nach Ter-
minabsprache bitte bei Frau Philipp, Gemein-
de Teningen, Tel. 07641 / 5806-45. Für die tradi-
tionellen Veranstaltungen bitte die Medien
beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr.
Führungen außerhalb dieser Zeit über E-Mail:
rebay-foerderverein@t-online.de oder Ge-
meindeverwaltung Teningen, Telefon 07641 /
5806-45. Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 13.5.: alle Ortsteile

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 2. Juni
im Rathaus Teningen.

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 14.5.: Spitzweg-Apotheke, Fritz-Samstag, 14.5.: Spitzweg-Apotheke, Fritz-Samstag, 14.5.: Spitzweg-Apotheke, Fritz-
Boehle-Straße 38, 79312 Emmendingen, Tele-Boehle-Straße 38, 79312 Emmendingen, Tele-Boehle-Straße 38, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 07641 / 51191, Fax 07641 / 55973.fon 07641 / 51191, Fax 07641 / 55973.fon 07641 / 51191, Fax 07641 / 55973.
Sonntag, 15.5.: Aesculap-Apotheke Kön-Sonntag, 15.5.: Aesculap-Apotheke Kön-Sonntag, 15.5.: Aesculap-Apotheke Kön-
dringen, Bahnhofstr. 3, 79331 Teningen (Kön-dringen, Bahnhofstr. 3, 79331 Teningen (Kön-dringen, Bahnhofstr. 3, 79331 Teningen (Kön-
dringen),Tel.07641 /54300,Fax07641 /54274.dringen),Tel.07641 /54300,Fax07641 /54274.dringen),Tel.07641 /54300,Fax07641 /54274.
Apotheke Dr. Haefelin, Hauptstraße 193,Apotheke Dr. Haefelin, Hauptstraße 193,Apotheke Dr. Haefelin, Hauptstraße 193,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 93090, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 93090, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 93090, Fax
07666 / 930930.07666 / 930930.07666 / 930930.
ApothekeSimonswald,Talstraße36A,79263Si-ApothekeSimonswald,Talstraße36A,79263Si-ApothekeSimonswald,Talstraße36A,79263Si-
monswald, Telefon 07683 / 794, Fax 07683 / 457.monswald, Telefon 07683 / 794, Fax 07683 / 457.monswald, Telefon 07683 / 794, Fax 07683 / 457.
Montag, 16.5.: Kandel-Apotheke im Ge-Montag, 16.5.: Kandel-Apotheke im Ge-Montag, 16.5.: Kandel-Apotheke im Ge-
sundheitszentrum, Fabrik Sonntag 5A, 79183sundheitszentrum, Fabrik Sonntag 5A, 79183sundheitszentrum, Fabrik Sonntag 5A, 79183
Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4925250,Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4925250,Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4925250,
Fax 07681 / 4925260.Fax 07681 / 4925260.Fax 07681 / 4925260.
Paracelsus-Apotheke, Schwarzwaldstraße 3,Paracelsus-Apotheke, Schwarzwaldstraße 3,Paracelsus-Apotheke, Schwarzwaldstraße 3,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax
07666 / 949792.07666 / 949792.07666 / 949792.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Teningen: Am vergangenen Donnerstagnachmittag, um 16.12
Uhr, kam es am Kreisverkehr der Emmendinger Straße zu einem
Auffahrunfall zwischen einem 1er BMW und einem silbergrau-
farbenen Audi (vermutlich Audi TT). Der Audi-Fahrer fuhr auf
den BMW auf, setzte zurück und fuhr fort, ohne sich um das Un-
fallgeschehen zu kümmern. Etwaige Zeugen des Vorfalls wer-
den gebeten, sich beim Polizeirevier Emmendingen, Telefon
07641 / 582-0, zu melden.

Teningen
18.5. Erwin Erhard Engels, Rheinstraße 2a (80 Jahre)

Köndringen
15.5. Kurt Mermi, Breitestraße 10 (80 Jahre)

Nimburg
16.5. Rainer Zimmermann, Kaiserstuhlstraße 40 (75 Jahre)

Der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger Daniel Heizmann
wird in seinem Zuständigkeitsbereich ab sofort die gesetzlich
vorgeschriebene Feuerstättenschau durchführen. Des Weite-
ren weist er darauf hin, dass die vorgeschriebenen Immissions-
schutzmessungen und Abgaswegeüberprüfungen sowie Kehr-
arbeiten in Teningen laut Feuerstättenbescheid anstehen.

Der Mai ist gekommen, also hat sich der Chauffeur Gerhard Zim-
mermann fürFreitag,20.Mai, wieder eine schöne Route ausge-
dacht, eine Drei-Seen-Fahrt. Sie führt über das Glottertal zum Ti-
tisee, weiter zum 1895 aufgestauten Windgfällweiher und zum
Schluchsee.Einkehrdann indas imNaturschutzparkPräger-Glet-
scher-Kessel bei Todtnau gelegene Gasthaus Hirschen. Die Rück-
fahrt erfolgt je nach Wetterlage über den Schauinsland. Ab-
fahrt um 13.30 Uhr Parkplatz Treff. Anmelden bei Frau Kern,
HerrnBoos,Telefon2626.AlleSeniorensindherzlicheingeladen.

U Bekanntmachung

b Polizeipräsidium Freiburg

Unfallzeugen gesucht

Unsere Jubilare

b Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger Heizmann

Feuerstättenschau wird durchgeführt

b Am Freitag, 20. Mai

Seniorenfahrt zu Titisee und Schluchsee
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Am morgigen Donnerstag, 12. Mai, freut man sich auf ein Wie-
dersehen (ab 19.30 Uhr) in der „Krone“. Wie beim letzten Tref-
fen ist für das leibliche Wohl durch die Metzgerei Feißt gesorgt.
Das Organisationsteam freut sich auf alle.

Morgen, Donnerstag, 12. Mai, von 15 bis 17 Uhr, sind alle
Eltern mit Kindern von null Jahren bis Schuleintritt zum Reden
und Kontakte knüpfen beim Elterncafé im David-Kindergarten
(Hindenburgstraße) recht herzlich eingeladen.

Am kommenden Samstag, 14. Mai, von 9.30 bis 12 Uhr, sind
alle Kinder im Alter von fünf bis zehn Jahren eingeladen ins
Evangelische Gemeindehaus, um gemeinsam zu singen, zu spie-
len, zu basteln und spannende Geschichten aus der Bibel zu hö-
ren.DasThemaindiesemMonat lautet„JedenTagGeschenke!“.

SpoFunnis – der Sport-, Fun-, und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen unter sozialpädagogischer Leitung –lädt in den
Pfingstferien ein zum Ferienprogramm Sport&Fun. Vom 17. bis
20. Mai können die Teilnehmer und Teilnehmerinnen im Alter
von sechs bis 13 Jahren zwischen verschiedenen Spiel-, Sport-
und Freizeitangeboten wählen. Einlass in der Teninger Ludwig-
Jahn-Halle ist täglich ab 7.30 Uhr, das Programm startet um 9
Uhr und endet um 13 Uhr. Eine Voranmeldung ist nicht notwen-
dig, die Registrierung erfolgt täglich vor Ort. Mitzubringen sind
Sportklamotten und Hallenschuhe. Der Teilnehmerbeitrag be-
trägt täglich 3,50 Euro pro Person und beinhaltet eine Versor-
gung mit Getränken und einem Vesper. Geschwisterkinder be-
zahlen jeweils nur 3 Euro. Die Veranstaltung wird unterstützt
von der Metzgerei Feißt, Obst- und Gemüse Nehls, AquaKine-
tics, dem TSC Teningen sowie der Gemeinde Teningen. Das Pro-
gramm im Detail kann unter www.facebook.com/spofunnis
eingesehen werden.

SpoFunnis führte Camps mit der Universität Konstanz
durch.

Der SpoFunnis-Höhepunkt im April führte 27 Teilnehmer –
aufgeteilt auf zwei Altersgruppen – auf das Sportgelände der
Universität Konstanz. Studenten der dortigen Hochschule stell-
ten im Rahmen eines Lehr-Seminars für jede Altersgruppe ein
Wochenende mit abwechslungsreichem Programm auf die Bei-
ne. Spaß, Zufriedenheit und große Müdigkeit danach inklusive.

Fürweitere InformationenstehendieSpoFunnis-Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen unter spuero@spofunnis.de sowie Tele-
fon 07641 / 9379999 gerne zur Verfügung.

Teilnehmer, Mitarbeiter und Studenten beim Camp Konstanz.

b Jahrgang 1948/1949

Morgen Stammtisch im Mai

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Elterncafé im David-Kindergarten

Kinder-Kirchen-Treff am Samstag

b SpoFunnis-Camps mit Universität Konstanz

Hallenferienprogramm Sport&Fun
nach Pfingsten
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Am kommenden Samstag, 14.
Mai, veranstaltet die Musik-
und Feuerwehrkapelle Tenin-
gen ab 17 Uhr ihren zweiten
Pfingsthock auf dem Schulhof
der Viktor-von-Scheffel-Schu-
le. Nach der gelungenen Pre-
miere im vergangenen Jahr
lädt die Musik- und Feuer-
wehrkapelle Teningen auch in
diesem Jahr zum Pfingsthock
ein. Unter anderem mit Grill-
würsten, Winzerweckle und
frisch gezapftem Bier wird ab
17 Uhr für das leibliche Wohl
gesorgt sein. Schon durch den
Platz um das imposante Gebäu-
de der Viktor-von-Scheffel-
Schule im Teninger Unterdorf
ist für ein besonderes Am-
biente gesorgt. Zusätzlich wird
durch die Köndringer Kapellen für die richtige Stimmung ge-
sorgt. Die Winzerkapelle Köndringen wird den Anfang machen
und im Anschluss wird der Spielmanns- und Musikzug der Frei-
willigen Feuerwehr Abteilung Köndringen für beste Unterhal-
tung sorgen. Mit dem nötigen Wissen und etwas Glück haben
alle Besucher beim kostenlosen Quiz die Chance auf einen Preis
und auch die Kleinsten kommen nicht zu kurz und können sich
in der Spielecke verweilen. Die Bewirtung wird in diesem Jahr
erstmals der neu gegründete Förderverein der Musik- und Feu-
erwehrkapelle Teningen übernehmen. Die Musik- und Feuer-
wehrkapelle Teningen freut sich, alle Interessierten recht herz-
lich zu einem gemütlichen Abend begrüßen zu dürfen.

Die Vorstandschaft des neu ge-
gründeten Fördervereins der
Musik- und Feuerwehrkapelle
Teningen um ihren ersten Vor-
sitzenden Philipp Kuhn, freut
sich,beimdiesjährigenPfingst-
hock erstmals die Bewirtung
übernehmen zu können.

Am Freitag, 24. Juni, findet um 20 Uhr im Hasenheim in Tenin-
gen die Jahreshauptversammlung der Däninger Seegrasrupfer
statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Ersten Vorstand;
2. Totengedenken; 3. Bericht der Schriftführerin; 4. Bericht der
Kassiererin; 5. Bericht des Kassenprüfers; 6. Entlastung der Kas-
siererin;7.WahldesBeisitzers;8.Ehrungen;9.WünscheundAn-
träge; 10. Schlussworte. Zu dieser Versammlung sind alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner recht herzlich eingeladen.

Am morgigen Donnerstag, 12. Mai, Treffpunkt um 8 Uhr am
Bahnhof Nimburg. Diese Wanderung führt von Breisach zum
Winklerberg und Blankhornsberg mit dem staatlichen Wein-
gut. Bei einer Vesperpause hat man einen schönen Vogesen-
blick. Durch die Ihringer Rebgemarkung geht es dann durch
einen reizvollen Mischlaubwald am Hochbuck am Waldrand
entlang zum Böhmischberg, der umrundet wird mit prächtigen
Ausblicken auf die markanten Kuppen des Westkaiserstuhls.
Nach einer Einkehr in Achkarren führt der Wanderweg am
Schlossberg vorbei zum Naturschutzgebiet Ebnet und durch
eine typische Hohlgasse hinunter zum Bahnhof Oberrottweil.
Rückfahrt ist um 16.22 Uhr. Wanderstrecke etwa zwölf Kilome-
ter bei geringen Höhenmetern. Gäste sind herzlich willkom-
men. Anmeldung erforderlich mit Angabe Regiokartenbesitz
bei Wanderführer Hermann Jäger, Telefon 07663 / 912398.

Am Donnerstag, 12. Mai, findet die Abschlusstour der DRK-Ge-
sundheitswanderungen in der Teninger Allmend mit Kurt
Armbrusterstatt.Beginnistum10UhrbeimParkplatzamTrimm-
dich-Pfad. Zum Ende um 12 Uhr ist Verabschiedung mit Brunch.

Mit Spaß dabei beim Stretching während einer Pause.

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

2. Pfingsthock auf dem Schulhof
der Viktor-von-Scheffel-Schule

b Däninger Seegrasrupfer

Jahreshauptversammlung am 24. Juni

b Schwarzwaldverein Teningen

Wanderung „Auf dem Wiedehopfpfad“

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Abschluss der Gesundheitswanderungen



6 TENINGER NACHRICHTEN 11. Mai 2016

Der Gemeindeausflug am Donnerstag, 26. Mai (Fronleichnam),
geht zur Klosteranlage Maulbronn, ehemaliges Zisterzienser-
kloster und heute ein UNESCO-Weltkulturerbe. Auf der Hin-
fahrt ist eine kleine Pause, dann, um 11.30 Uhr, eine Führung.
Das Mittagessen ist um circa 13 Uhr geplant. Die Plätze werden
reserviert, das Essen ist frei zur Auswahl. Auf der Rückfahrt wird
beiderMichaelskapelleoberhalbvonUntergrombacheineRast
zumKaffeetrinkeneingelegt.Bei schönemWetterhatmaneine
gigantische Fernsicht ins Rheintal und in die Pfalz.
Kosten für Fahrt, Eintritt und Führung: Erwachsene: 25 Eu-
ro, Kinder ab 13 Jahre 13 Euro, Kinder bis zwölf Jahre frei. Ab-
fahrt Bottingen 7.45 Uhr, Nimburg 8 Uhr. Rückkehr: circa 18 bis
19 Uhr. Anmeldung im Pfarramt (Telefon 2260), Helga Ahhy (Te-
lefon 1639), Gisela Mick (Telefon 6932).

Die Abteilung Nimburg-Bottingen möchte sich bei allen Besu-
chern des Vatertagshocks recht herzlich bedanken. Es ist schön,
dass die Besucher so zahlreich erschienen sind und die Feuer-
wehrabteilung somit unterstützt haben.

Auf Initiative von Martina Rapp haben an den letzten Montag-
abenden zwischen sechs und zehn junge Frauen aus den Asyl-
unterkünften der Gemeindeteile an den Gymnastikübungen,
die von Jeanette Vodermayer geleitet werden, teilgenommen.
ZunächstnochetwasverhaltenundteilsmitKopftuchhattensie
sichtlich Spaß an den Aufwärmübungen, dem Gymnastikteil,
der sich wechselnd Bauch, Po, Beinen sowie Rücken und Armen
widmet, sowie am Entspannungsteil am Schluss mit Tanz und
Musik. Wenn auch die Namen noch nicht alle gemerkt werden
können und es auch mit der sprachlichen Verständigung noch
etwas hapert, sind die Übungen an sich doch ohne Sprache
durch Nachahmung ausführbar. Dass die Frauen teils sehr für-
sorgliche Mütter sind, bewiesen sie am letzten Montag, als mit
Kleinkind und Baby teilgenommen wurde. Die Mutter mit dem
Kleinkind wurde allerdings auf das Kinderturnen aufmerksam
gemacht, denn die zahlenmäßige Vergrößerung ist zwar sehr
erfreulich und dient ganz praxisnah der Integration, dennoch
verlangt die große Teilnehmerzahl von der Leiterin einiges an
Organisation ab. Doch bisher klappte alles sehr gut und von Mal
zu Mal lernt man sich ein wenig besser kennen.

b Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindeausflug an Fronleichnam

b Feuerwehr Teningen – Abteilung Nimburg-Bottingen

Vatertagshock-Dankeschön

b Turnverein Köndringen (TVK), Ü40-Turngruppe

Auf einen Schlag zehn Mitturnerinnen mehr
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Der FV Nimburg lädt am Sonntag, 12. Juni, ab 10 Uhr zum Ju-
gendtag des FVN auf dem Sportplatz ein (detailliertes Pro-
gramm folgt noch). Im Rahmen dessen veranstaltet der Verein
zum ersten Mal ein Jedermanns-Elfmeterschießen ab circa
17 Uhr, bei dem sich Jung oder Alt, Mann oder Frau, Fußballer
oder Nichtfußballer anmelden kann.

Einzige Voraussetzung ist, sechs oder fünf (TW schießt mit)
Teilnehmerinnen/Teilnehmer zu stellen. Kinder unter zwölf
Jahren und Frauen dürfen aus neun Metern schießen, deren
Tore zählen außerdem doppelt.

Anmeldungen werden bevorzugt per E-Mail (mit Anmelde-
formular) unter mickd@fv-nimburg.de entgegengenommen.
Auch unter Telefon 0173 / 6774163 ist eine Anmeldung möglich.
Anmeldeschluss ist der 5. Juni. Eine Teilnahmegebühr wird
nicht erhoben.

Weitere Infos (Regeln, Anmeldeformular) unter www.fv-
nimburg.de.DerVereinfreut sichaufzahlreicheAnmeldungen.
Im Anschluss an das Elfmeterschießen wird das EM-Spiel
Deutschland - Ukraine ab 21 Uhr live auf Großbildleinwand
übertragen. Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens ge-
sorgt.

Bei der diesjährigen Maiwanderung haben sich bei durchwach-
senem Wanderwetter rund 190 Personen angemeldet, um die
circa 13 Kilometer lange Strecke zu bewältigen. Unterwegs
konnte man sich an drei Kontrollpunkten mit Essen und Trinken
versorgen, bevor es wieder zurück an die Halle ging. Dort war-
tete auf die vielen Besucher unter anderem ein Kuchenbüfett
und gegen 17.30 Uhr wurden die Gewinner des Streckenquiz'
und der Tombola gezogen.

Der TTC Nimburg möchte sich hiermit sehr herzlich bei allen
Teilnehmern der Maiwanderung bedanken.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch den zahlreichen Helfern
und Spendern, die die alljährliche Wanderung erst möglich ge-
macht haben.

Termin vormerken: Neues Kursangebot ab Montag, 30. Mai, im
Gemeindehaus Heimbach.
Entspannung und Vitalität im Alltag durch Kinesiologie!
Info und Anmeldung bei: Silvia Wormuth, Telefon 07641 /
9596244, Kinesiol. Entspannungstrainerin

Die Vorstandschaft trifft sich am heutigen Mittwoch, 11. Mai,
um 20 Uhr zur Vorstandssitzung beim Schriftführer. Um voll-
ständiges Erscheinen wird gebeten.

Wer Freude am Singen hat, ist am Donnerstag, 19. Mai, um 20
Uhr herzlich willkommen. Unter musikalischer Begleitung von
Kurt Haug besteht die Möglichkeit, längst vergessenes Liedgut
aufzufrischen. Die Chormitglieder laden hierzu herzlich in ihr
Probelokal im Gasthaus Rebstock in Bottingen ein. Über eine
rege Besucherzahl - auch über die Grenzen von Bottingen hin-
aus - ist man erfreut.

DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten
spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen,
Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffige
Spiele auf ihre Besucher. Ganz neu: Märchen CDs – Wer nicht
lesen will, kann hören! Die anspruchsvollen Magazine „Land-
lust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“
könnenhierausgeliehenwerden.NeueBüchereingetroffen:
Aus der Reihe „Büchersterne“ für Erstleser, TAFITI, Magisches
Baumhaus-Junior … Für Erwachsene: Romane aus dem Bereich
der schönen Literatur! Motto im Monat Mai: „Durch Vorle-
sen Ihr Kind fördern“.

b FV Nimburg (FVN)

12. Juni: Jedermanns-Elfmeterschießen

b TTC Nimburg

Gelungene 1.-Mai-Wanderung

b Katholisches Bildungswerk Heimbach

Neues Kursangebot

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Nimburger Felse-Trieber

Vorstandssitzung am heutigen Mittwoch

b Gesangverein Bottingen

Nächstes Volksliedersingen am 19. Mai

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern – sich inspirieren lassen - ausleihen
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Bei tollem Fußballwetter stand am Sonntag das Ortschaftsder-
by zwischen dem SV Heimbach und dem FC Teningen auf dem
Programm. Die Heimbacher stehen im gesicherten oberen Ta-
bellendrittel, für den FCT ging es weiter um wichtige Punkte für
den Klassenerhalt. Auf Teninger Seite fehlten Huber und Nop-
per, die beide verletzungsbedingt noch nicht zur Verfügung
standen, ansonsten waren alle Mann an Board.

Teningen fand gut in das Spiel, lief geschickt die Heimbacher
Abwehrspieler an, sodass diese kaum spielerische Akzente set-
zen konnten. Im Spiel nach vorne wirkte der FCT zielstrebig und
konnte auch die ersten guten Chancen verbuchen. Schmidt per
Kopf und Spöri verpassten allerdings die Führung. In der Folge
blieb Teningen weiter am Drücker. Nach einer halben Stunde
dann die verdiente Führung durch Spöri. Sein Sonntagsschuss
aus gut 20 Metern schlug direkt oben im Gehäuse ein. Bis auf
eine Schusschance kam von Heimbach in der ersten Hälfte kaum
was. Zu Beginn der zweiten Halbzeit fiel der Ausgleich wie aus
dem Nichts, ein Abwehrpatzer konnte Heimbach eiskalt aus-
nutzen.DanachwaresehereineschwachePartiemitvielenFeh-
lern auf beiden Seiten. Nach einer Stunde war es Kirstein, der
den FCT wieder in Front bringen konnte. Nach einem scharfen
Pass von Linksaußen stand er in der Mitte goldrichtig. Zehn Mi-
nuten später war es im Prinzip wieder der FCT, der den Gegner
völlig unnötig zurück ins Spiel brachte. Ein Foul im Strafraum
führte folgerichtig zum Elfmeter, welcher zum 2:2 genutzt wur-
de. In der Schlussminute hatte Minke nach einem Eckball die
große Chance, per Kopf den verdienten Siegtreffer zu erzielen,
jedoch ging der Ball knapp über das Tor. Der FCT hätte als Sieger
vom Platz gehen können. Im Endeffekt war es aber ein wichti-
ger Punkt und man ist dem Ziel wieder ein Stück näher gerückt.

TVKöndringen–SVWasenweiler –2:2 (0:1): Aufstellung: Fi-
scher, Trautmann, Mutschler, Keller, Büchner, König, Heisler,
Kranzer, Bär (12. Vogel), Engler (77. Ingra), Bührer (75. Fechner).
Tor:1:0 (52.)Vogel, 2:0 (78.)Kranzer,2:1 (83.)Kenk,2:2 (87.) Sari.

Die Partie vom vergangenen Sonntag ist bis zur 78. Spielmi-
nute schnell erzählt: In einem chancenarmen Spiel nahmen sich
beide Mannschaften weitestgehend selbst aus dem Spiel. Aus-
schlaggebend dafür waren zum einen die gut organisierten De-
fensivreihen beider Teams, zum anderen der Punktestand, wel-
cher bei keiner Mannschaft ein riskantes Offensivspiel erforder-
te. Der erste Durchgang ließ auf ein torloses Unentschieden
schließen, da weder Köndringen noch Wasenweiler ernsthafte
Torchancen verbuchen konnte. Auffällig war, dass beide Trainer
schon nach wenigen Minuten verletzungsbedingt ohne Fremd-
einwirkung wechseln mussten, doch auch das neue Personal
brachte keinen frischen Wind in die Partie. Taktisch sowie im
läuferischen Bereich brachten weder der Gastgeber noch die
Gäste Mängel zum Vorschein, so war der lange Ball in die Spitze
der meistgespielte Pass an diesem Tag.

Kurz vor der Pause dann doch noch ein kleiner Adrenalinstoß
für die Zuschauer, als Kemmet nach einem misslungenen Frei-
stoß der Blauhosen seine Schnelligkeit in einen Konter mit ein-
brachte. Sein Heber von der Strafraumgrenze über Fischer ver-
passte aber das TVK-Tor. Nach dem Seitenwechsel sollte dann
ein,wieschonerwähnt, langerBalldannauchdieersteTorchan-
ce der Köndringer einleiten. Kapitän Trautmann eröffnete den
SpielzugmiteinemherrlichenDiagonalballaufdeneingewech-
selten Vogel, welcher mit einem trockenen Schuss humorlos ins
lange Eck abschloss.

Mit diesem Treffer gewann das Spiel endlich an Fahrt, Kön-
dringen witterte seine Chance, mit etwas mehr Bemühungen
den Deckel vorzeitig draufzumachen. Die nächste Gelegenheit
hatte wieder Vogel, welcher seine Joker-Fähigkeit endgültig
unter Beweis hätte stellen können, doch das Zuspiel von Kran-
zer war zu ungenau, um einen ordentlichen Torabschluss er-
bringen zu können. Die Gäste vom Kaiserstuhl machten das
erste Mal mit einem Freistoß von Kenk auf sich aufmerksam,
doch Fischer war auf dem Posten. In der 78. Spielminute schien
die Partie nach dem zweiten Treffer der Blauweißen entschie-
den zu sein. Kranzer nutze eine Unstimmigkeit in der Hinter-
mannschaft der Kaiserstühler und spitzelte den Ball zum 2:0 in
die Maschen. Doch nur fünf Minuten später fanden die Gäste
noch mal den Anschluss durch den auffälligen Kenk. Der Aus-
gleichstreffer drei Minuten vor Ende der Partie war dann doch
auch für Fußball-Kenner kurios und glich irgendwie einer Slap-
stick-Einlage.

Nach sehr passivem Verhalten der Köndringer Mannschaft
und einem Lattentreffer von Kenk landete der Ball über einige
Umwege vor den Füßen von Sari, welcher den Ausgleich erziel-
te. In der Nachspielzeit hatte sogar Vogel noch den Siegtreffer
für die Blauhosen auf dem Fuß, doch eine Abseitsposition ver-
hinderte die Anerkennung des Treffers. Letztlich fühlt sich ein
verspielterZwei-Tore-Vorsprung immerwieeineNiederlagean,
dochstehtamEndedesTageseinweitererPunktaufderHaben-
seite, auch wenn mit etwas mehr Cleverness zwei Punkte mehr
hätten drin sein können.

Vorschau: Heute, Mi., 11.5., 19.30 Uhr: FC Neuenburg – SG
Köndringen Frauen. Sa., 14.5., 14 Uhr: FC Weisweil II – TVK II; 17
Uhr: FC Weisweil – TVK.

Am Mühlentag, Pfingstmon-
tag, 16. Mai, wird die histori-
sche Bärenmühle in Teningen-
Heimbach zum dritten Mal ge-
öffnet sein. Ab 11 bis 18 Uhr
gibt es Gelegenheit, die Mühle
zu besichtigen. Für das leib-
liche Wohl sorgt der Ge-
schichts- und Bürgerverein
Heimbach. Die Mühle, die
einst als Getreide- und Ölmüh-
le der Heimbacher Grundherr-
schaft gehörte, ist seit etwa
1670 im Besitz der Familie Bär.
Bis 2012 wurde sie bewirt-
schaftet, zuletzt in Form eines
Mühlenladens. Im Jahr 2013
wurde das Denkmal von den
Freunden der Geschichte
Heimbachs, unterstützt durch
die Heimbacher Waldteufel,
mit einer Informationstafel aus Sandstein versehen. Sie soll
Heimbacher und Besucher an die Bedeutung und die reiche Ge-
schichte des Anwesens erinnern.

Bärenmühle Heimbach

Nächsten Samstag, 14. Mai, hat man die SG aus Prech-
tal/Oberprechtal zu Gast. Anstoß ist bereits um 14 Uhr im Fried-
rich-Meyer-Stadion.

FCT: Dervoz, Fiorentino, Minke, Schmidt, Grafmüller, Hei-
denreich, Kirstein (88. Tahiri), Blanco-Carvalho, Förtner, Saggi-
omo, Spöri (80. Kern). Tore: 0:1 (29.) Spöri, 1:1 (48.), 1:2 (57.) Kirs-
tein, 2:2 (67.).

Sport

b FC Teningen (FCT)

Kein Sieger im Derby

b TV Köndringen (TVK), Abteilung Fußball

Gefühlte Niederlage für den TVK

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

An Pfingsten: Mühlentag in der
historischen Bärenmühle in Heimbach
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SV Heimbach – FC Teningen 2:2 (0:1): Aufstellung: Fabian
Kunkler, Andreas Bühler, Valentin Hess, Marco Hepp, Moritz
Kanzler, Armin Roth, Tobias Löffler, Christian Löffler, Tobias
Bühler, Felix Steiert, Johannes Adler. Tore: 0:1 (29.) Pascal Spö-
ri, 1:1 (50.) Tobias Löffler, 1:2 (62.) Florian Kirstein, 2:2 (73. FE)
ArminRoth.Gelb-roteKarte:87.ChristianLöffler. Schiedsrich-
ter: Bacher (Freiburg). Zuschauer: 110.

Teningen investierte von Beginn an mehr in die Partie und
kamfrühzuzweigutenMöglichkeiten.Einmal reagierteSVH-

Vor einem Jahr wurde aus den Jugendabteilungen des FC Tenin-
gen, TV Köndringen, SV Mundingen, SV Heimbach und FV Nim-
burg der Jugendförderverein Untere Elz e.V. gegründet. In der
ersten gemeinsamen Saison konnten schon einige Erfolge ge-
feiert werden.

B-Junioren: Die Mannschaft von Thomas Hodel und Siggi
Frick spielt bis zum heutigen Tage eine super Saison. Mit nur
einer Niederlage in 20 Ligaspielen wurde die Mannschaft vor-
zeitig Meister in der Bezirksliga und steigt nun in die Landesliga
auf. Ein Erfolg, auf den die Jugendabteilungen schon lange
warten mussten.

Durch eine souveräne Pokal-Saison stehen die Jungs am 19.
Juni auch noch im Pokalfinale und können das Double gewin-
nen.

C-Junioren:Ähnlich wie die B-Jugend konnten die Jungs um
Achim Strübin und Volker Rupp am Wochenende durch einen
9:1-Auswärtserfolg beim Tabellenzweiten SV Kenzingen die
Meisterschaft in der Kreisliga 1 und den damit verbundenen
Aufstieg in die Bezirksliga fix machen. Am Donnerstag steht in
Mundingen noch das Pokalhalbfinale gegen die SG Oberhau-
sen an. Gewinnen die Jungs auch dieses Spiel, gibt es am 19. Juni
einen JFV-Finaltag mit der C- und B-Jugend.

D-Juniorinnen: In ihrer erst zweiten Saison machten die
Mädchen die Vize-Meisterschaft klar. Das Trainerteam Jürgen
Rau und Fabian Grafmüller kann zu recht auf die Mädels stolz
sein. Als Saisonhöhepunkt stehen die Mädels auch noch im Be-
zirkspokalfinale und treffen dort auf den Meister der Kreisklas-
se, Eintracht Freiburg. Mit denen hat die Mannschaft eine Rech-
nung offen und an einem guten Tag ist der Pokalsieg drin.

Die A-Jugend, die D-Jugend und die B-Mädchen spielen
alle in der Bezirksliga und arbeiten hart daran, dort auch in der
neuen Runde spielen zu können.

Die fünf Zweier-Mannschaften der JFV spielen alle eine gute
Runde und sind meist oben in den Tabellen wiederzufinden,
wobei bei diesen Mannschaften ganz bewusst auch auf den
Spaß und die sozialen Komponenten des Breitensports ge-
schaut wird.

Die Vorstandschaft kann bis zum heutigen Tage auf eine sehr
positive Saison mit unglaublichem Einsatz von Trainern und Be-
treuern zurückblicken. Im Hintergrund laufen schon auf Hoch-
touren die Vorbereitungen auf die neue Saison, damit die Ge-
schichte des JFV Untere Elz erfolgreich weitergehen kann.

SV Forchheim – FV Nimburg 1:6 (1:2): Aufstellung FVN:
Schweizer, Corduan, M. Schmidt, Bockstahler, Koneczny, Em.
Hajdini, Wild, Hassoun, Blazkow, Hammade, Merk. Wechsel:
(46.) Schneider für Hammade, (65.) Cebba für Hassoun, (68.) M.
Mick für Koneczny. Tore: 0:1 (12.) Merk, 1:2 (45. FE) Hassoun, 1:3
(55.) Schneider, 1:4 (68. FE) Merk, 1:5 (79.) Schneider, 1:6 (84.)
Schneider. Bei hochsommerlichen Temperaturen konnte der FV
Nimburg beim Tabellenletzten aus Forchheim klar gewinnen
und sich somit für die ärgerliche Niederlage im Hinspiel revan-
chieren. Gleich zu Anfang der Partie zeichnete sich der Spielver-
lauf ab. Auf Nimburger Seite hatte man viel Raum und Ballbe-
sitz, während man sich beim Gegner auf Konter und lange Bälle
beschränkte.

Mit diesem Vorteil wusste man in der ersten Halbzeit aller-
dings zu wenig anzufangen, wählte oft riskante Entscheidun-
gen, welche zu vielen Ballverlusten führte. Dennoch konnte
man nach einem Slapstick-Tor früh in Führung gehen, nachdem
der Ball auf der Latte aufsprang konnte Merk zur Führung ein-
schieben. In der Folgezeit machte sich zum wiederholten Male
die Nimburger Schludrigkeit bei eigener Führung breit, und so
kam es, wie es kommen musste. Nach einem völlig unnötigen
Eckball kam der SVF frei zum Kopfball und konnte im Nach-
schuss ausgleichen. Man konnte froh sein, kurz vor der Halbzeit
noch einen berechtigten Elfmeter zum 2:1 bekommen zu ha-
ben, Hassoun verwandelte via Unterlatte. In der zweiten Halb-
zeitwurdemandannallerdingsseinenAnsprüchengerechtund
konnte sowohl die individuelle, als auch die konditionelle Über-
legenheit ausspielen. Der eingewechselte Schneider wusste mit
drei Toren zu überzeugen, des Weiteren gab es einen weiteren
Treffer von Merk. Ein alles in allem verdienter Sieg, bei dem man
phasenweise zwar nicht mehr tat als nötig, dennoch zum Ende
der Partie klar gewinnen konnte.

Am kommenden Wochenende haben die beiden aktiven
Mannschaften spielfrei.

SV Forchheim II – FV Nimburg II -:- Das Spiel wurde vonsei-
ten der Forchheimer abgesagt. Einen Nachholtermin wird es
nicht geben. Somit wird das Spiel 3:0 für den FVN gewertet.

Vorschau:NächstesWochenendespielfrei. So.,22.5., 13Uhr:
FVNII –SGFreiamt/Ottoschwanden III; 15Uhr: FVN–FVHerbolz-
heim II.

Jahreshauptversammlung am Freitag, 27. Mai, um 20 Uhr im
Sportheim Köndringen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Tätig-
keitsbericht des Abteilungsleiters, des Sportlichen Leiters, des
Spielleiters der Frauen, des Jugendleiters, des AH-Leiters, des
Kassenwartes; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5. Entlastung des
Kassenwartes; 6. Entlastung der Abteilungsleitung; 7. Neuwahl
des Abteilungsleiters; 8. Ehrungen, 9. Wünsche und Anträge,
Verschiedenes; 10. Grußworte.

Keeper Fabian Kunkler bravourös und kurz darauf strich ein
FCT-Kopfball knapp am Tor vorbei. Auch danach war das Spiel
der Gäste druckvoller, Heimbach hatte Schwierigkeiten, über-
haupt in die Partie zu finden. Erst in der 23. Minute hatte
Heimbach die erste Chance, als Jo Adler aus aussichtsreicher
Position am Gästetorhüter scheiterte. Mit einem Sonntags-
schuss in den Winkel gingen die Gäste durch ihren Spielertrai-
ner Spöri verdient in Führung. Kurz vor der Halbzeit hatte Fe-
lix Steiert den Ausgleich auf dem Fuß.

Die zweite Hälfte war etwas ausgeglichener. Praktisch aus
dem Nichts fiel das 1:1, als Tobias Löffler einen Teninger Ab-
wehrfehler eiskalt nutzte. Danach verflachte die Partie. Ge-
lungene Spielzüge waren eher Mangelware, da bei beiden
Mannschaften die Fehlerquote relativ hoch war. Als dem FCT
nach einem Eckstoß durch Florian Kirstein das 1:2 gelang,
schien ein Auswärtserfolg möglich. Doch Heimbach bäumte
sichnochmalsauf.TobiasLöfflerwurdeanderStrafraumgren-
ze rüde von den Beinen geholt. Den fälligen Foulelfmeter ver-
wandelte Armin Roth souverän. Die Schlussviertelstunde ge-
hörte danach wieder den Gästen, die in der 89. Minute den
Siegtreffervergaben,alseinKopfballknappüberdieQuerlat-
te strich.AmEndestandeinRemis,mitdemderSVHsicherbes-
ser leben konnte als der FCT.

Vorschau: Fr., 13.5., 19 Uhr: Freiburger FC II - SVH.

b Sportverein Heimbach (SVH)

Remis im Derby

b JFV Untere Elz

Erfolgsgeschichte im Jugendfußball

b FV Nimburg (FVN)

Kantersieg in Forchheim

Am 27. Mai Jahreshauptversammlung
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Am Sonntag, 12. Juni, findet der Teninger Sommerlauf statt.
Um eine höhere Akzeptanz bei den Läuferinnen und Läufern

zu erreichen, wurde aus dem bisherigen Teninger Kiwanis-Be-
nefizlauf mit einem neuen Konzept bei der Terminierung und
derBewerbungdesLaufesderTeningerSommerlauf.Veranstal-
ter sindweiterhinderKiwanisclubEmmendingen,dasDeutsche
Rote Kreuz Teningen und der TuS Teningen, die auch den Bene-
fizgedanken weiterhin aufrecht erhalten werden. Die Erlöse
aus der Laufveranstaltung werden der Jugendarbeit in Tenin-
gen zugutekommen. Am sportlichen Angebot mit den Lauf-
wettbewerben für die Schülerinnen und Schüler (ein Kilometer
und zwei Kilometer) und den Läufen über circa fünf Kilometer
(Jedermann-/-frau-Lauf mit Nordic Walking) und zehn Kilome-
tern für die Jugend und aktiven Klassen sowie auch der Stre-
ckenführungen hat sich nichts geändert. Mittelpunkt der Ver-
anstaltung ist das Emil-Schindler-Stadion, in dem es neben den
Siegerehrungen auch ein umfangreiches Angebot an Essen und
Trinken geben wird. Anmeldungen zu den Läufen sind unter
www.kiwanis-em.de/Sommerlauf möglich.

An diesem Freitag, 13. Mai, findet im Teninger Emil-Schindler-
Stadion ein Abendsportfest statt, das durch die Leichtathletik-
abteilung des TuS Teningen ausgerichtet wird.

Ausgeschrieben sind Wettbewerbe für die Schülerinnen/
Schüler U16 / U14, die weibliche/männliche Jugend und für Ak-
tive aus dem Frauen-/Männerbereich. Auf dem Wettkampfpro-
gramm stehen verschiedene Laufdisziplinen vom Sprint bis zur
Mittelstrecke, ein Weitsprungwettbewerb und als technische
Disziplinen Kugelstoßen und Speerwurf. Für die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer an den Sprintrennen über 100 Meter und
200 Meter gibt es eine Sprintcupwertung (Kombinationswer-
tung), für deren Siegerin/Sieger und 2.- und 3.-Platzierten eine
Prämie ausgesetzt ist. Beginn der Veranstaltung ist um 17 Uhr.
Die letzte Laufentscheidung findet gegen 20.30 Uhr statt.

Landrat Hanno Hurth konnte auf dem Gelände des Heimatmu-
seums mit Bauerngarten viele geladene Gäste dies- und jenseits
des Rheins begrüßen – nämlich die Teilnehmer, die am jeweili-
gen Tag der offenen Gartentür von Mai bis September Einblick
in die Gestaltung ihres Gartens gewähren. Besonders geehrt
fühlte sich dabei Gisela Stahl-Bührer, die seit drei Jahren den
Menton-Garten pflegt und darüber hinaus auf dem ganzen Ge-
lände ihredekorativenfloralen Ideenverwirklicht.Dabei sind in
dieser Saison auch drei Gärtner aus dem Elsass. Als Dank für ihr
Engagement und ihre Mühe bekam jeder Teilnehmer ein Prä-
sent von Landrat Hurth überreicht. Danach konnte man sich am
liebevoll hergerichteten Buffet im Gewölbekeller bedienen.

Für die Öffentlichkeit ist der Garten und das Museum am
Sonntag, 5. Juni, von 11 bis 17 Uhr zugänglich. Ein Besuch
lohnt sich auf jeden Fall.

Die Teilnehmer der diesjährigen Veranstaltungsreihe Tag der
offenenGartentürmitLandratHannoHurthundBürgermeister
Hagenacker, der seinen Besuch aus Griechenland mitgebracht
hatte.

AmFreitag,3. Juni, findetum20UhrdiediesjährigeGeneralver-
sammlung des TV Köndringen im Sportheim an der Elz statt, zu
der die Vorstandschaft recht herzlich einlädt.

Der TVK möchte die Gelegenheit nutzen, das vergangene
Jahr gemeinsam Revue passieren zu lassen und sich bei allen eh-
renamtlichen Trainern und Betreuern, den Eltern und Sponso-
ren sowie bei den Vertretern der Gemeinde für die Unterstüt-
zung seiner Arbeit zu bedanken. Darüber hinaus werden ver-
dienstvolle Mitglieder des Vereins mit der Goldenen
Ehrennadel des TV Köndringen ausgezeichnet und neue Ehren-
mitglieder ernannt.

Des Weiteren steht eine Abstimmung zur Ergänzung der Sat-
zung auf der Tagesordnung. Der Wortlaut ist auf der Internet-
seite des TVK (www.tv-koendringen.de) nachzulesen.

GleichzeitigwirdderBlickaufdiebevorstehendenAufgaben
und Herausforderungen gerichtet.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2. Totenehrung; 3. Berichte aus den Abteilungen; 4. Bericht der
Vorstandschaft; 5. Bericht der Rechnerin; 6. Bericht der Kassen-
prüfer; 7. Entlastung der Rechnerin; 8. Entlastung der Vorstand-
schaft; 9. Antrag auf Änderung der Satzung (§ 4); 10. Ehrungen;
11. Wahlen zur Vorstandschaft; 12. Verschiedenes, Wünsche,
Grußworte.

Der Vorstand würde sich freuen, an diesem Abend die Ehren-
mitglieder, viele Sportlerinnen und Sportler sowie Trainer,
Sponsoren, Förderer und Freunde des Vereins als Gäste begrü-
ßen zu dürfen.

„Leitwölfe sein - liebevolle Führung in der Familie“ lautet das
neue Buch von Jesper Juul. Um die Entfaltung von Kindern zu
ermöglichen, braucht es Führung. Nur ist Führung eben nicht
Erziehung. Führung ist Empathie und Zuhören, ohne sich selbst
dabei zu vergessen: Das ist alles, was es braucht, um ein passa-
bles Elternteil abzugeben. Wichtig ist, dass die Bereitschaft da
ist, sich auf die anstehenden Veränderungen einlassen zu kön-
nen – für sich selbst, die Beziehung zur Partnerin beziehungs-
weise zum Partner und das familiäre Umfeld. Der Vortrag bietet
die Gelegenheit zu Fragen, Austausch und Diskussion.

Referent: Dieter Scholz, Pädagoge, Erziehungsberater, El-
ternbegleiter, von Jesper Juul ausgebildeter Coach und Fami-
lienberater. Datum: Heute, Mittwoch, 11. Mai, um 20 Uhr. Ort:
Zeit.Raum.Kinder, Neudorfstraße 41, Teningen. Anmeldung
bitte unter willkommen@zeitraumkinder.de oder Telefon
07641 / 9628115. Kosten: Zeit.Raum.Kinder-Mitglieder 1 Euro,
Nichtmitglieder 3 Euro.

Teninger Sommerlauf am 12. Juni

i Allgemeines

b TuS Teningen Leichtathletik

Leichtathletikabendsportfest
am Freitag in Teningen

b Tag der offenen Gartentür

Eröffnungsveranstaltung
im Anwesen Menton

b TV Köndringen von 1920

Jahreshauptversammlung am 3. Juni

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder, „Spatzennest“

Heute Abend Vortrag von Dieter Scholz
zur Pädagogik von Jesper Juul
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DieNarrenzunftMoorgeischderWeisweilveranstaltetamSams-
tag, 21. Mai, von 11 bis 18 Uhr in der Reithalle in Weisweil einen
Flohmarkt zugunsten der Kinderkrebsklinik Freiburg. Ein Stand
ist mit Waren von Bürgern und Firmen bestückt, dessen Erlös der
Kinderkrebsklinik zugutekommt. Anmeldungen für den Floh-
markt: info@moorgeischder.de oder Telefon 07642 / 9202013.

Am Pfingstmontag, 16. Mai um 10.30 Uhr feiern evangelische
undkatholischeChristenzusammendenökumenischenGottes-
dienst an der Tennenbacher Kapelle. Musikalisch umrahmt vom
Posaunenchor und einer spontan gegründeten ökumenischen
Schola werden die pfingstlichen Texte entfaltet.

Die Kirchengemeinden bitten um einen Beitrag zum Aus-
klang des Gottesdienstes: Herzliche Einladung zum Mitbringen
von Getränken und zum Beispiel Hefezopf sowie von Gläsern
oder Bechern, um im Geist der Verbundenheit einander Anteil
zu geben und zu nehmen.

Wahl ohne Qual bei Handwerkeraufträgen: Beim Ange-
botsvergleich lieber unabhängigen Rat einholen. Ob
Heizung, Fenster oder Dämmung – das eigene Haus energe-
tisch auf Vordermann zu bringen, bringt viele Vorteile mit sich,
bedeutet aber auch erhebliche Kosten. Umso wichtiger ist es,
dass die beauftragten Arbeiten sachgerecht und zu einem an-
gemessenen Preis ausgeführt werden. Handwerkerangebote
für energetische Modernisierungen und Sanierungen können
Verbraucher bei der Energieberatung der Verbraucherzentra-
le Baden-Württemberg analysieren lassen.

„Wer bei drei Anbietern nach Preisen fragt, erhält nicht sel-
ten drei völlig verschiedene Angebote – nicht nur hinsichtlich
der geforderten Summe, sondern leider auch mit Blick auf den
Leistungsumfang“, sagt Ulrich Hägele, Experte der Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, und er-
gänzt: „Bei Fassadendämmungen etwa enthalten viele Ange-
bote die notwendige zusätzliche Dämmung des Kellersockels,
andere aber nicht. Eigentlich muss man Fachmann sein, um die
Leistungsbestandteile wirklich beurteilen zu können und
nicht Äpfel mit Birnen zu vergleichen“.

Hier helfen Hägele und seine Kollegen, indem sie vorliegen-
de Angebote mit Verbrauchern gemeinsam auswerten und sie
so bei der Entscheidung unterstützen. Wichtigste Frage dabei:
IstdieLeistung,diederVerbraucherbeauftragenmöchte,voll-
ständig und fachlich korrekt angeboten, also ohne versteckte
Folgekosten? „Jeder kennt den Frust, wenn zum Beispiel ein
neues Elektrogerät nicht gleich einsatzbereit ist, weil die Bat-
terien nicht im Lieferumfang enthalten sind – das gleiche Phä-
nomen gibt es bei Sanierungs- und Modernisierungsarbeiten
auch, nur mit ungleich weitreichenderen Folgen für Verbrau-
cher“, erläutert Hägele.

Darüber hinaus gilt es zu prüfen, ob keine überflüssigen
Leistungsbestandteile angeboten werden, der Kunde also
nicht mehr beauftragt – und bezahlt – als er eigentlich möchte.
„SinddiesebeidenFragengeklärt,kannmandieAngebotene-
beneinanderlegenundbegründeteineAuswahl treffen“, sagt
Hägele und ergänzt: „Wer unsicher ist, kann auch zweimal in
die Beratung kommen – dann besprechen wir erst, was beauf-
tragt werden soll und sehen hinterher die Angebote gemein-
sam durch“.

BeiallenFragenzurEnergieeffizienzinprivatenHaushalten
hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, te-
lefonisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch.
Die Berater informieren anbieterunabhängig und individuell.
Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem
Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei.

Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzent-
rale-energieberatung.de oder unter 0800 / 809802400 (kos-
tenfrei). Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird
gefördertvomBundesministeriumfürWirtschaftundEnergie.

Alle Mitglieder und Freunde sind herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins Hilla von Rebay am Donnerstag,
12. Mai, um 19 Uhr im Rebay-Haus in der Emmendinger Straße
11 eingeladen. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Be-
grüßung, 2. Bericht des Vorstands, 3. Kassenbericht, 4. Bericht
der Kassenprüfer, 5. Entlastung des Vorstands, 6. Planungen,
7. Verschiedenes.

b Narrenzunft Moorgeischder Weisweil

Am 21. Mai Flohmarkt
zugunsten krebskranker Kinder

b Seelsorgeeinheit Emmendingen-Teningen

Ökumenischer Gottesdienst
am Pfingstmontag in Tennenbach

b Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Unabhängiger Rat bei
Handwerkeraufträgen von Vorteil

b Förderverein Hilla von Rebay

Erinnerung: Jahreshauptversammlung
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Der Verband Badischer Klein- und Obstbrenner verlieh anläss-
lich seiner diesjährigen Prämierung „Baden Best Spirits“ Hans-
Dieter Feuerstein aus Teningen, Volker Schumacher aus Nim-
burg und Edmund Guldenfels aus Nimburg (von links) zahlrei-
che Medaillen für ihre Obstbrände. Die drei Brenner nehmen
schon jahrelang erfolgreich an der größten Prämierung für
Destillate in Deutschland teil.

Am Samstag, 7. Mai, führte die Ortsgruppe Teningen eine ge-
mütlicheWanderungdurchundbeteiligtesichdamitsehrgerne
an der Veranstaltung „Tag der Begegnung“. Diese Veranstal-
tung wurde vom Vorstand des Schwarzwaldvereins sehr be-
grüßt und gerne umgesetzt. Deshalb freute sich der Wander-
führer Alexander Eigenbrodt ganz besonders, dass sich an die-
ser kleinen Wanderung unter anderen auch viele Neubürger
und Familien beteiligten. Diese wurden sehr herzlich von den
„alteingesessenen“ Wanderfreunden aufgenommen. Man
kam ins Gespräch; es wurde viel erzählt und auch Interessantes
zur Ortsgeschichte erklärt.

Die Wandergruppe startete vom Heimatmuseum Menton.
Weiter ging es durch das Unterdorf in die Allmend. Die Besich-
tigung des Wasserwerkes, welches etwas versteckt in der All-
mend zu finden ist, war ein echtes Highlight. Der Wassermeister
HerrRegerwardankenswerterweisemit seinemTöchterleinvor
OrtunderklärtesehranschaulichdieWasserversorgung.Diege-
mütliche Wanderung führte weiter zum Waldsee, der Römer-
straße, dem Bäckermaidli, dem verlorenen Sohn und zurück
zum Heimatmuseum Menton. Gerade richtig zur eindrucksvol-
len Ansprache des Bürgermeisters Hagenacker.

Als Quintessenz mag hier angeführt sein, dass es eine schöne
Idee ist, durch die Vereine und die Gemeindeverwaltung einen
ersten Kontakt zu Neubürgern herzustellen. Ziel ist es, diese
nach Möglichkeit in das Geschehen des Ortes mit einzubinden
und damit ein einträchtiges Miteinander zu gewährleisten. Der
Schwarzwaldverein hofft, dass diese gute Idee weitergeführt
wird, und beteiligt sich auch zukünftig gerne an dieser wertvol-
len Veranstaltung.

Wanderteilnehmer.

Sehr viele Gäste kamen zur Eröffnung der Ausstellung mit Wer-
ken des Grafikers und Malers Richard Braun am Tag seines
90. Geburtstags. Das Interesse an der vom Kulturverein Tenin-
gen für den Jubilar veranstalteten Jubiläumsausstellung war an
allen Sonntagen seit Anfang April bis jetzt außerordentlich
groß. Der Gedanke, damit Richard Braun für seine Leistungen
im Kulturverein zu danken und zugleich Anreiz zu einem Be-
such im nun erweiterten Rebay-Haus zu geben, wurde von vie-
lenBesucherngewürdigt.AmPfingstsonntagunddemSonntag
danach sind die Werke von Richard Braun im Rebay-Haus in Te-
ningen noch ausgestellt. Verlängerung der Ausstellung über
den 22. Mai hinaus ist nicht möglich.

b Verband Badischer Klein- und Obstbrenner

Edelmetall für Kleinbrenner

b Schwarzwaldverein Teningen

Eine Wanderung der Begegnung

b Kulturverein Teningen

Jubiläumsausstellung Richard Braun endet
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Am vergangenen Mittwoch wurde ein großer Zirkuswagen im
Teninger Waldkindergarten offiziell in Betrieb genommen.
Die neue Gruppe „Waschbären“ drückte ihre Freude zusam-
menmitdenGrashüpfern–dererstenGruppedesWaldkinder-
gartens- mit fröhlichem Singen aus. Die Zufriedenheit des Ver-
einsüberdiegelungeneErweiterunghattezuvorChristianSte-
phan, ein Vorstandsmitglied des Trägervereins, zum Ausdruck
gebracht, der seinen Dank mit begeisternden Worten über die
Sinnhaftigkeit und Bedeutung der Naturerfahrung verband,
die die Kinder im Waldkindergarten spielend erwerben.

Auch Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker lobte den
Waldkindergarten aus verschiedenen Gründen: Da sei einmal
die Möglichkeit gewesen, ziemlich schnell den bestehenden
Bedarf an Kindergartenplatz für 20 Kinder zu befriedigen.
AuchseiendieKostenfürdieSchaffungdiesesRaumeswesent-

lichniedriger,alswennmanstabileHäuserbauenmüsste.Auch
das pädagogische Konzept erfülle alle Ansprüche an Kinderer-
ziehung. Mit der Schaffung dieser 20 zusätzlichen Kindergar-
tenplätze sei die Gemeinde ganz ihren Verpflichtungen we-
gen Kinder über drei Jahren nachgekommen. Der neue Zirkus-
wagen ist auch für die Betreuung von Kindern unter drei
Jahren eingerichtet, doch ist die Betriebserlaubnis dafür noch
nicht erteilt. Und noch zwei offene Aufgaben der Gemeinde
schnitt Hagenacker an. Da ist einmal die Ganztagsbetreuung
für die älteren Kinder, die zwar, verglichen mit anderen Ge-
meinden, sehr gut sei, aber noch nicht ganz den angestrebten
100-Prozent-Zustand erreiche. Und dann gelte es noch Maß-
nahmenzuergreifen,umdieVerkehrssicherheit imEinzugsge-
biet des Waldkindergartens - besonders des Schwammweges -
zu verbessern.

Die Waschbären.

b Die Waschbären haben Besitz ergriffen

Zweite Gruppe im Waldkindergarten

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O

EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER

WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS

DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER

WOCHENBERICHT

BREISGAUER

WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER

STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH
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Die Sieger im Kreisfinale in Freiburg.

Vertrauen,ZuverlässigkeitundEhrlichkeitunddassmansichge-
genseitig ergänzt, ist für Kurt und Paula Weiler das Rezept für
eine glückliche Ehe. Und dass es bisher immer funktioniert hat,
daran ließdassympathischePaarausKöndringenbei seinerDia-
mantenen Hochzeit am 28. April, die man mit der gesamten Fa-
milie im Elztal feierte, keinen Zweifel aufkommen. Es war der
richtige Griff in den Glückstopf, sind sich beide nach so vielen
Jahren einig. „Auch wenn es nicht immer nur Höhen im Leben
gab“, sagt Ehemann Kurt dazu.

Kennengelernt haben sich Paula Hodel – so ihr Mädchenna-
me – und Kurt Weiler 1952 beim Boxauto Fahren bei einem Fest
auf dem Kronenplatz in Teningen. Am 28. April 1956 gab man
sichdasEheversprechen,umgemeinsamdasLebenzugestalten
und eine Familie zu gründen. Mit Stolz kann das Jubelpaar auf
ein erfülltes Leben zurückblicken, zudem insbesondere auch
die Geburten von zwei Söhnen und einer Tochter gehören und
mittlerweile auch zwei Enkelkindern.

Ein besonderer Lebensabschnitt war 1977, als sich Kurt Wei-
ler entschloss, eine eigene Baufirma zu gründen. Da war es be-
sonders wichtig, sich aufeinander verlassen zu können, denn
fortan war jede Menge Arbeit angesagt. So war es für Paula kei-
ne Frage, ihren Mann tatkräftig zu unterstützen. Bis zu ihrer
Rente erledigte sie neben der Arbeit für die Familie auch die Bü-
roarbeiten der Baufirma „Kurt Weiler und Söhne“.

Die Gemeinsamkeit bildete nicht nur im Familienleben und
im geschäftlichen Bereich einen gravierenden Dreh- und An-
gelpunkt, sondernauch in ihrerFreizeit.DerSportwar stets für
beide eine Leidenschaft, sowohl für Ehemann Kurt wie auch
für Ehefrau Paula. Beide können auf eine lange aktive und en-
gagierte gemeinsame Zeit beim TV Köndringen zurückbli-
cken. Sie haben deutliche Spuren beim TV Köndringen hinter-
lassen.DafürwurdensiemitvielenEhrungengewürdigt.Wäh-
rend er in seiner Jugend aktiver Handballer war und später
auch Gründungsmitglied der Fußballabteilung, wofür ihm die
Ehrenvorstandschaftverliehenwurde,bekamsiefür ihraußer-
gewöhnliches Engagement die Ehrenmitgliedschaft verlie-
hen. Sie gründete auch das Frauenturnen und ist immer noch
aktiv dabei. Auch an das gemeinsame Skifahren erinnert man
sich genauso gerne wie an die vielen und schönen Reisen und
Kreuzfahrten.

Nach nunmehr sechs Jahrzehnten Eheglück ist man dank-
bar, dass man sich noch über einen entsprechend guten Ge-
sundheitszustand freuen darf und weiterhin aktiv am allge-
meinen Leben teilnehmen kann. Aber auch, dass man sich nun
Zeit nehmen kann für all die Dinge, die während des arbeits-
reichen Berufslebens oftmals zu kurz kamen. Auch über die
Glückwünsche von Ministerpräsident Winfried Kretschmann
und von Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker war man
sehr erfreut.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker war es eine besonde-
re Freude, seinen Nachbarn Kurt und Paula Weiler persönlich
zur Diamantenen Hochzeit zu gratulieren.

Am vergangenen Freitag gab es für die Musikerinnen und Mu-
siker des Spielmanns- und Musikzuges eine Überraschung. Statt
wie üblich im Probenraum des Gerätehauses Platz zu nehmen,
um die Musikprobe durchzuführen, wurden sie bereits unten
auf dem Zehnthof abgefangen. Die Leiterin der Musikabtei-
lung, Luisa Bühler, und der Musikalische Leiter, Nico Zimmer-
mann, hatten sich eine besondere Überraschung ausgedacht.
Statt an die Instrumente ging es nach Waldkirch in das Bowling-
center, wo bereits vier Bahnen für sie reserviert waren. Und die
einzelnen Teams bemühten sich nach besten Kräften, so viel
Holz wie möglich umzuwerfen, was manchmal mehr und
manchmal weniger gelang. Geschickterweise waren die Teams
so zusammengestellt, dass sich die zahlreichen Anfänger in die-
ser Sportart bei Fragen immer an erfahrene Spieler wenden
konnten. Aber egal, wie erfolgreich jeder war, Spaß hat es allen
gemacht.

Mit vollem Schwung im Einsatz.

Die Fußballmannschaft der Realschule Teningen qualifizierte
sich beim Schulwettbewerb „Jugend trainiert für Olympia“ für
das Regierungspräsidiumsfinale, das am 15. Juni in Lörrach
stattfinden wird. Mit drei Siegen in der Wettkampfklasse II Jun-
gen (Jahrgänge 2000 bis 2002) wurde die Mannschaft Sieger im
Kreisfinale, das im Seepark-Stadion in Freiburg bei typischem
Aprilwetter ausgerichtet wurde. Die Teams des Wentzinger-
Gymnasiums Freiburg und des Geschwister-Scholl-Gymnasiums
Waldkirch wurden jeweils mit 2:1 besiegt. Im letzten Spiel ge-
wann die Elf gegen das Martin-Schongauer-Gymnasium Brei-
sach knapp, aber nicht unverdient, mit 1:0.

Wie schon im Jahr zuvor erreichten die Teninger Realschüler
den Einzug ins Finale auf der Ebene des Regierungspräsidiums.
Man darf gespannt sein, wie sie sich dort unter acht Mannschaf-
ten behaupten werden.

b Diamantene Hochzeit

Kurt und Paula Weiler
feierten 60 Jahre Eheglück

b Spielmanns- und Musikzug der FFW Abt. Köndringen

Bowling am Brückentag

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

Fußballer auf Erfolgskurs
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Neue Länder in Osteuropa und Lateinamerika kann man ganz
praktischdurchAufnahmeeinesGastschülerskennenlernen. Im
RahmeneinesGastschülerprogrammsmitSchulenausRussland,
Venezuela und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa
Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich auf-
zunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu
zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russ-
land/St. Petersburg ist vom 23. Juni bis 25. Juli, Russ-
land/Samara vom 23. Juni bis 25. Juli, Venezuela/Caracas
vom 29. Juni bis 7. August und Peru/Arequipa vom 5. Ok-
tober bis 6. Dezember.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für
denGastverpflichtend.DieSchüler sindzwischen14und17Jah-
re alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die
Gastschüler auf das Familienleben in Deutschland vorbereiten
und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum
deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist
möglich.
Bei Interesse: DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V., Schloss-
straße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen
gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711 / 625138, Handy 0172/
6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711 /
6586533, Fax 0711 / 625168, E-Mail: gsp@djobw.de, www.gast-
schuelerprogramm.de.

Vier erlebnisreiche Tage liegen hinter jenen 18 Barfüßern, die
der Einladung von Manfred Gleditsch aus Teningen - der selbst
seit mehr als 11 Jahren konsequent barfuß lebt – zum Treffen
vom 4. bis 8. Mai folgten und teilweise weite Anfahrten aus
ganz Deutschland und Österreich auf sich nahmen.

Selbst aus Flensburg, Berlin und Wien lockte dieses jährlich
wiederkehrende Treffen in die schöne Teninger Natur.

Nachdem sich die am Himmelfahrtstag Angereisten bereits
am Abend in „Oma Luises Küche“ begrüßen konnten, stand am
Freitagvormittag auf dem umfangreichen Programm eine
Stadtbesichtigung von Freiburgs Münstermarkt und der Alt-
stadt, nachmittags eine Kahnfahrt auf dem Taubergießen mit
erwanderter Rückkehr zum Einstiegsort - der Zuckerbrücke -,
wobeimannichtversäumte,perFähreauchkurzdiebarenFüße
auf französischen Boden zu setzen.

Am Samstag folgte eine Wanderung auf dem 4-Burgen-Weg
vom Bahnhof Kollmarsreute auf die Hochburg, über den Eich-
bergturmzurRuineLandeckundnacheinemgeselligenAbend-
brot im Burgcafe wieder zurück zum Teninger Bahnhof.

Am Sonntag wurden noch in Waldkich die zahlreichen dort
versammelten Oldtimer bewundert, bevor sich die Barfüßer am
späten Nachmittag - schon mit Vorfreude aufs Treffen im nächs-
ten Jahr - wieder voneinander verabschiedeten.

Auch der Straußenbesuch kam in diesen Tagen nicht zu kurz
und man ist dankbar, dass der Wettergott auch ein Barfüßer zu
seinscheint,machtedochdasWetter justandiesemDonnerstag
die erhoffte Kehrtwende.

Ein Teil der Teilnehmer im Taubergiessen

Auf der Hochburg.

Interessante Exkursionen und Bildvorträge warten wieder auf
Besucher. Das komplette Programm ist erhältlich bei den Tou-
rist-Informationen am Kaiserstuhl beziehungsweise unter
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Eine Anmeldung ist grund-
sätzlich nicht erforderlich! Interessierte können auch die Aus-
stellungsräume besuchen, aktuell wird eine Fotoausstellung
zur bunten Insektenwelt am Kaiserstuhl gezeigt.
Samstag, 14. Mai, 16 bis 18 Uhr, Vögel des Kaiserstuhls –
Wiedehopf und Bienenfresser: Seltene Vögel des Kaiser-
stuhls können bei diesem vogelkundlichen Rundgang entdeckt
werden. Ihringen, Parkplatz oberhalb Friedhof (August-Meier-
Weg), 5 Euro, Martin Hoffmann, bitte Fernglas mitbringen!
Samstag, 21. Mai, 15 bis 18 Uhr, Zu den Orchideen im Lili-
ental: Botanische Wanderung durch das bekannte Liliental. Li-
liental, zwischen Ihringen und Wasenweiler, am Brunnen vor
Gasthaus Lilie, 5 Euro, Konrad Baumer.
Samstag, 21. Mai, 18 bis 21 Uhr, Abendlicher Rundgang zu
Orchideen und Mammutbäumen: In der Naturvielfalt des Li-
lientals die abendliche Ruhe genießen. Liliental, zwischen Ihrin-
gen und Wasenweiler, am Brunnen vor Gasthaus Lilie, 5 Euro,
Hannelore Heim.
Samstag, 21. Mai, 20 bis 22 Uhr, Abenteuerliche Fackel-
wanderung zur Eichelspitze: Bei einem Abendspaziergang
(vier Kilometer) zum Eichelspitzturm das Lichtermeer der
Rheinebene genießen und mehr über den Vulkan erfahren.
Eichstetten, Parkplatz „Eichelspitzturm“ (ab Ortsmitte drei Ki-
lometer, ausgeschildert), 2 Euro, Kinder 1 Euro, Gunther Hiss.
Das Naturzentrum freut sich auf Besuch! Öffnungszeiten:
Montag/Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Samstag 15 bis 17 Uhr.
Kontakt und Information: Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V., Birgit Sütterlin und Reinhold Treiber,
Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 710880 (Mon-
tagundDonnerstag10bis12Uhr),E-Mail:naturzentrum@ihrin-
gen.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

b DJO-Gastschülerprogramm

Dringend Gastfamilien für Schüler aus
Osteuropa und Lateinamerika gesucht

b Barfüßig unterwegs

4. Internationales Teninger Barfüßertreffen

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Orchideen, Vögel und Fackelwanderung
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Teningen,
Martin-Luther-Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Pfingstferien: Pfarrer Haßler vom 17. bis einschließlich 28.
Mai, Gemeinde-Diakonin Hagen vom 17. bis einschließlich
22. Mai. Das Pfarramt ist vom 13. bis einschließlich 20. Mai ge-
schlossen

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 12.5., 15 bis 17 Uhr, Elterncafé im David-Kindergarten, Hin-
denburgstraße. Sa., 14.5., 9.30 bis 12 Uhr: Kinder-Kirchen-Treff
im Gemeindehaus. Pfingstsonntag, 15.5., 9.30 Uhr: Gottes-
dienst, musikalisch begleitet vom Kirchenchor, mit Taufe von
Mia Hertkorn (Pfarrer i.R. Weissenberger; der Kirchenchor trifft
sich um 9 Uhr). Pfingstmontag, 16.5., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit
Abendmahl (Pfarrer i.R. W. Eberle).

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 12.5., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis; 20 Uhr: Gesprächskreis
für Frauen bei Krayer. So., 15.5., 11 Uhr: Pfingstgottesdienst mit
Abendmahl in Emmendingen. Di. bis Do., 17. bis 19.5., 19.30
Uhr: Bibeltage in Malterdingen, Hauptstraße.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Interschick i.P.: Dienstag von 17 bis 18 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 13.5., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar.
Pfingstsonntag, 15.5., 9.30 Uhr: Abendmahl-Gottesdienst mit
Pfarrer G. Interschick. Pfingstmontag, 16.5., 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrer G. Interschick. Dienstag, 17.5., 14.30 Uhr:
Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr.
Am Mittwoch, 18.5., ist das Pfarrbüro geschlossen. Herr
Halberstadt ist telefonisch erreichbar.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 12.5., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. Sa., 14.5., 14.30 Uhr: Trauung von Christine Blockhus und
Simon Studinger aus Teningen in der Bergkirche. Pfingstsonn-
tag, 15.5., 10 Uhr: Abendmahlsgottesdienst mit Taufen in der
Bergkirche (Pfarrer Halberstadt), es singt der Kirchenchor, kein
Kindergottesdienst. Pfingstmontag, 16.5., 10 Uhr: Gottesdienst
in der Unteren Kirche (Pädikant Dieter Sprich), kein Kindergot-
tesdienst. Di., 17.5., 14 Uhr: Handarbeitskreis

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Donnerstag, 12. Mai
St. Marien: 18.00 Uhr Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr Hl. Messe
(Pfr. Rochlitz)
19:15 Uhr Bibel teilen im GZ (Joh20, 19-23)
St. Gallus: 20.00 Uhr Yoga-Kurs im GH (BW-Heimbach)
Freitag, 13. Mai
St. Gallus: 18.00 Uhr Rosenkranzandacht;
18.30 Uhr Hl. Messe (Pfr. Striet)
Samstag , 14. Mai
St. Gallus:; 18.00 Uhr Rosenkranzandacht;
18.30 Uhr Hl. Messe (Pfr. Rochlitz)
Nimburg: Trauung von Christine Blockus und Simon Studinger
Sonntag, 15. Mai - Pfingststonntag
St. Marien: 10.30 Uhr Hl. Messe (Pfr. Rochlitz)
Montag, 16. Mai - Pfingstmontag
St Gallus: 10.30 Uhr Hl. Messe (Pfr. Striet)
Dienstag, 17. Mai
St. Gallus: ; 16.30 Uhr Kath. Öffentl. Bücherei geöffnet;
Tennenbach: 19.30 Uhr Maiandacht
Mittwoch, 18. Mai
St. Gallus: 19.00 Uhr Maiandacht
Donnerstag, 19. Mai
St. Gallus: Hl. Messe (Pfr. Rochlitz).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 15. bis 20.5.:
So.,15.5.,11Uhr:Gottesdienst.Di.,17.5.,19.30Uhr:Frauenstun-
de. Fr., 20.5., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Die Jugend trifft sich am Mittwoch, 11.5., um 20 Uhr in der Neu-
apostolischen Kirche Herbolzheim, Geschwister-Scholl-Weg 5,
zu einem besonderen Abend.
Der Wochengottesdienst ist am Donnerstag, 12.5., um 20 Uhr in
der Neuapostolische Kirche Köndringen, Am Hungerberg 21.
Am Pfingstsonntag, 18.5., ist die Gemeinde Köndringen zu
einem besonderen Gottesdienst in die Gemeinde Emmendin-
gen, Roethestraße, eingeladen. Der Gottesdienst beginnt um
10 Uhr.
Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Informatio-
nen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de


